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Der fröhliche Vagabund

Der fröhliche Vagabund!
Der Herrgott gab mir den Humor
als netten Wiegengroschen.
Er setzte mir den Schalk ins Ohr
und Spottlust in die Goschen.

Er gab mir auch ein froh Gemüt,
macht mich zum frohen Streiter.
Bei mir nur eine Freundschaft blüht:
Der Witz ist mein Begleiter!

Greift Trübsal mal nach meinem Frack,
entpuppt er sich als Lumpensack —

und ich zieh lachend weiter.
Ja, nimmt das Pech gar überhand,
haut rauh mir um die Ohren,
verlangt mein Leben noch als Pfand:
Ich geb mich nicht verloren!

Lacht mich auch alles hämisch aus,
was wohlgemästet wohnet,
wie eine fette, freche Laus

auf hohlem Kopfe thronet:
Dann spitz ich das Lausbubenohr,
sing mir ein lustig Liedlein vor:
Das hat sich stets gelohnet!

Und war die Welt ein Jammertal,
was kann mich das bekümmern?
Ich bin so wendig wie ein Aal
und kenn kein feiges Wimmern.
Will eine schlechte Laune mir
den Sonnentag verderben,
Stell ich mich dumm, stell ich mich zier
und laß mich ruhig gerben,
schlüpf plötzlich aus des Schicksals Hand
und laß ihm nicht das kleinste Pfand:
Bei mir gibt's nichts zu erben!

Edi Schätti
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